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Aus  "LILA" wird…

Winterliche Impressionen:
Pfad unterhalb von Schloss Reichenberg
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Neuer Name, 
gleiche Leidenschaft:
Aus „LILA – Leben auf dem Lande“ wird 
„DAS LANDMAGAZIN“

Ein Magazin ist mehr als nur bedrucktes Papier – es ist ein Lebens-
gefühl, eine Einladung, in eine Welt einzutauchen, die inspiriert 
und verbindet. Genau dieses Gefühl möchten wir Ihnen mit je-

der Ausgabe vermitteln. Und weil sich die Zeiten ändern, unsere Liebe 
zum Land aber bleibt, haben wir uns entschlossen, unser Magazin umzu-
benennen.

Warum „DAS LANDMAGAZIN“?
Seit jeher erzählen wir Geschichten über das Leben in ländlichen Regio-
nen, über Traditionen, Handwerk, Genuss und Menschen, die mit Herz und 
Hingabe das Land prägen. Der Name „LILA – Leben auf dem Lande“ hat 
uns lange begleitet, doch wir wollten einen Titel, der noch klarer und prä-
gnanter ausdrückt, wofür wir stehen:
„DAS LANDMAGAZIN“ – Ihr Begleiter für das schöne Leben auf dem Land.
Mehr als ein Name – ein Versprechen
Mit der neuen Bezeichnung bleibt unser Anspruch derselbe: Wir nehmen 
Sie mit auf eine Reise zu den schönsten Ecken der ländlichen Regionen, 
stellen Ihnen inspirierende Persönlichkeiten vor und präsentieren authen-
tische Geschichten über Heimatverbundenheit, Tradition und Innovation. 
Unser Magazin soll eine Quelle der Inspiration sein – für alle, die das Land-
leben lieben, schätzen oder vielleicht ganz neu für sich entdecken.

Das Beste bleibt – und wird noch besser
Die Umbenennung bedeutet keinen Bruch mit dem, was Sie an unserem 
Magazin schätzen. Im Gegenteil: Unser Fokus auf hochwertige Inhalte, 
stimmungsvolle Fotografie und spannende Reportagen bleibt erhalten. 
Gleichzeitig werden wir das Konzept weiter verfeinern und Ihnen noch 
mehr Anregungen für ein genussvolles, naturnahes Leben bieten.
Wir freuen uns darauf, Sie auch unter unserem neuen Namen willkommen 
zu heißen. Lassen Sie sich inspirieren – von der Schönheit des Landlebens, 
von echten Geschichten und von einem Magazin, das mit Leidenschaft ge-
macht ist.
Herzlichst,
Ihr Team von DAS LANDMAGAZIN

Bi
lde

r: 
Jo

ha
nn

es
 Ke

ss
el 

  

Ein Herz für die 
Schwächsten
Milli Stumpf und ihr unermüdlicher Einsatz
BEERFURTH

Vor elf Jahren begann alles mit einer einfachen Tasse heißem 
Tee an einem kalten Winterabend. Eine kleine Geste der 
Wärme, die den Anfang eines großen Engagements mar-

kierte. Heute hilft Milli Stumpf nicht mehr nur einer Handvoll Menschen, 
sondern mittlerweile über hundert Bedürftigen.
Anfangs war es schwer für sie, das Elend hautnah mitzuerleben. Doch an-
statt wegzusehen, handelte sie. Sie brachte Kleidung, Decken, Schuhe und 
andere lebensnotwendige Dinge. Heute kocht sie fast jeden Sonntag 16 
Portionen Essen, stellt Marmelade her und backt Kuchen für diejenigen, 

die sonst oft vergessen werden. Die Zutaten für Ihr Essen und die Marme-
lade bezahlt Sie wohlgemerkt aus eigener Tasche!
Milli sammelt alles, was dringend gebraucht wird: Kleidung, Schuhe, 
Schlafsäcke, Bettwäsche, Handtücher, Unterwäsche und sogar Kosmetik-
artikel. Ihre Hilfe richtet sich nicht nur an Obdachlose, sondern auch an äl-
tere Menschen, deren Rente nicht ausreicht, um den Alltag zu bestreiten. 
"Sie sind ebenso auf Unterstützung angewiesen", sagt sie.
Für ihre unermüdliche Arbeit erhält Milli Stumpf hin und wieder kleine Zei-
chen der Dankbarkeit: Blumensträuße oder ein aufrichtiges Lächeln. Doch 
ihr größter Lohn ist das Gefühl, etwas Gutes getan zu haben. "Wenn ich 
nach Hause fahre, spüre ich einfach eine tiefe Zufriedenheit", erzählt sie.
Doch damit nicht genug: Neben der direkten Hilfe für Obdachlose bringt 
sie auch Kleiderspenden zur Diakonie, wo die Menschen nicht nur Klei-
dung, sondern auch einen wärmenden Tee bekommen.
Im Sommer stellt sie hausgemachte Marmelade her und unterstützt die 
Tafel in Darmstadt mit Lebensmitteln und Alltagsgegenständen. Auch 
Oxfam Deutschland e.V. in Darmstadt zählt zu den Organisationen, die sie 
mit Kleiderspenden versorgt. Oxfam setzt sich international gegen Armut, 
soziale Ungleichheit und Unterdrückung ein.
Doch Milli Stumpfs Engagement beschränkt sich nicht nur auf die Groß-
stadt. Auch in ihrem Heimatort Beerfurth setzt sie sich für die Gemein-
schaft ein. Sie nimmt sich Zeit für ältere Menschen, begleitet eine Dame 
jede Woche nach Reichelsheim zum Kuchenessen – ein kleines Highlight, 
das der alten Dame viel bedeutet.
Menschen wie Milli Stumpf sind die stillen Helden unserer Gesellschaft. 
Sie leisten Großes, oft ohne große Beachtung. Ihr Einsatz zeigt, dass Mit-
gefühl und Menschlichkeit die Welt ein Stück besser machen können. Ihr 
Ehrenamt gibt ein Beispiel für uns alle.
Gerne können Sie Milli Stumpf unterstützen. Sachspenden in Form von 
Kleidung und Essen sind herzlich willkommen.
Tel.: 06164-4960 oder 0170-4824075
(DL)

Millis Mann beim Kochen für die Obdachlosen

Milli Stumpf (links) in Darmstadt im Einsatz für Bedürftige
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Heidelbergerstraße 25
64385 Reichelsheim
Telefon: 06164/3667

rafroelich@freenet.de

Sonnenschutz Bodenbeläge Tapeten InsektenschutzGardinen

Wir schaffen Wohlfühl(t)räume –
für Reichelsheim und die Region

ZT Dach & Holzbau GmbH
Altbau- u. Denkmalsanierung

Egerländer Str. 29
64395 Brensbach
0151-16020561
info@ztdach-holzbau.de

Zimmerei, Dacheindeckungen,
Holzbau & Bauüberwachung

Der Schieferdecker

Elektro- und Gebäudetechnik
Schnellbächer Ihr Partner im Haushalt 

und Gewerbe

Elektroinstallation
TK/Netzwerktechnik
Gebäudesystemtechnik
Klimaservice

Till Schnellbächer • Sudetenstraße 101 • 64385 Reichelsheim
Telefon: 06164 - 5180936 • Mobil: 0171 - 4525561
Email: schnellbaecher@email.de

Elektroinstallationen • TK/Netzwerktechnik • Gebäudesystemtechnik • Klimaservice

 –  schöner leben

Bauen und Wohnen –

Nachhaltig denken, neu 
bauen
Naturmaterial Holz legt das Fundament für 
ein umweltbewusstes Zuhause
LANDMAGAZIN-REGION

Nachhaltigkeit und Umweltschutz sind The-
men, die vielen Menschen 
heute am Herzen liegen. Das 

gilt besonders, wenn es um den Bau eines Eigenheims geht – für die meis-
ten stellt dies schließlich die größte Investition ihres Lebens dar. Umso 
wichtiger ist es, alle Details gründlich zu durchdenken und bei der Planung 
bereits an morgen zu denken. Auf diese Weise entsteht ein Zuhause, das 

schonend mit Ressourcen und Energie umgeht 
und gleichzeitig mit einem gesünderen Raumkli-
ma überzeugt. Das Naturmaterial Holz, das Men-
schen bereits seit Jahrtausenden verwendet, 
spielt dabei eine zentrale Rolle.

Energiesparende Gebäudehülle aus 
Holz
 Die Vorteile des nachwachsenden Baustoffs rü-
cken heute verstärkt in den Fokus. Denn Holz ist 
gleichermaßen energiesparend in der Verarbei-
tung wie auch nachhaltig in der Nutzung. Hinzu 
kommt, dass Bäume bereits während ihres 
Wachstums erhebliche Mengen Kohlendioxid 
binden und somit zu einer positiven Ökobilanz 
des Neubaus beitragen. Das fängt mit der Au-
ßenhaut des Eigenheims bereits an: Holz bildet 
die Basis beispielsweise für die ÖvoNatur Therm 
von WeberHaus, eine hochdämmende Gebäu-
dehülle, die heutige Anforderungen an die Ener-
gieeffizienz mehr als erfüllt. Zusätzlich zur ener-
giesparenden Bauweise kommen umwelt-
freundliche Technologien wie Photovoltaikanla-
gen, Wärmepumpen und eine kontrollierte 

Wohnraumlüftung zum Einsatz. Das ermöglicht moderne Standards bis hin 
zu Passivhäusern und Plusenergiehäusern, die mehr Energie produzieren, 
als sie verbrauchen. Unter www.weberhaus.de etwa finden sich weitere 
ausführliche Informationen zum nachhaltigen Bauen und eine direkte Kon-
taktmöglichkeit.

Ein gesünderes Raumklima im Inneren
Das hohe Qualitätsniveau setzt sich nahtlos im Inneren fort, mit viel Be-
haglichkeit, der warmen, natürlichen Atmosphäre von Holz und mit einer 
Raumluftqualität, die gesetzliche Anforderungen weit übertrifft. Schads-
toffgeprüfte, umweltfreundliche Materialien sowie natürliche Baustoffe 
tragen zu einem dauerhaft gesünderen Raumklima bei. Dabei setzt der 
Fertighausanbieter auf eine ressourcenschonende Bauweise und eine ef-
fiziente Materialnutzung. Abzulesen ist die nachhaltige Qualität an ver-
schiedenen unabhängigen Prüfzeichen. "Als erster Fertighaushersteller 
können wir mit den Zertifizierungen dreier unabhängiger Institute ein ho-
hes Maß an Wohngesundheit bescheinigen", erklärt dazu Heidi Weber-
Mühleck, geschäftsführende Gesellschafterin von WeberHaus. Nachhal-
tigkeit zahlt sich dabei langfristig aus, sowohl aufgrund der langen Le-
bensdauer hochwertiger Materialien als auch mit Blick auf die Wertent-
wicklung der eigenen Immobilie. 
(DJD)

Nachhaltige Eigenheime überzeugen neben viel Wohnqualität durch eine langfristig 
positive Wertentwicklung. Foto: DJD/WeberHaus

GRIESER BAU
NEUBAU
UMBAU
RENOVIERUNGRENOVIERUNG
ZEICHENBÜRO

Am Hofacker 7 - 64678 Lindenfels-Winkel

Tel. (06255) 968703 - Mobil 0170 -7904905 - mail@grieser-bau.de

Heiko Grieser

Sonja Grieser
Dipl. Ing. (FH)

Bauzeichnerin

Wir suchen engagierte Maurer und Vorarbeiter 
zur Verstärkung unseres Teams !
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–Alles für Landwirtschaft und Garten–

Am Flutgraben 3
64385 Reichelsheim
Tel.: 06164-2235
Fax: 06164-55141

Lagerhausstraße 8
64401 Groß-Bieberau
Tel.: 06162-3398
Fax: 06162-3319

Sämereien
Brennstoffe
Holzpellets
Flaschengas

Berufskleidung
Sicherheitsschuhe
Gummistiefel
Speisekartoffeln

www.raiffeisen-gersprenztal.de

Gartensamen und Frühlingsblumenzwiebeln eingetroffen!

WAGNER
GEORG

Dachgebälk, Flachdächer, Dachumdeckungen, 
Carports, Neubauten, Gauben, Dachfenster, 
Gründächer, Kamin-Verkleidung, Bausätze, 
Asbestsanierung, Aufstockungen, Dachdämmung 
Fassadenverkleidung aus Metall oder Schiefer

Alles aus einer Hand!

64658 Fürth/Odw., Carl-Benz-Straße 12 
www.zimmerleute.de  Tel.: 0 62 53 - 5805

Zimmerei
Dachdeckerei

Spenglerei

Eric Pieschel
Garten und Landschaftsbauieschel

Garten und Landschaftsbau

E-Mail:  info@ep-gartenbau.de  |  Mobil: +49 174 871 7698  |  64385 Reichelsheim  |  www.ep-gartenbau.de

Unser Einzigartiges Angebot für das 2025:

Die Gartenpflege im Abo
• Wir haben eine System entwickelt um Ihnen 

möglichst viel von Ihrer Freizeit zurückgeben zu 
können. Und Sie sparen dabei noch bares Geld.

• Regelmäßige, professionelle Gartenpflege zu 
günstigen Preisen - statt hohe Einmalkosten

Wie funktioniert das?
Was kostet das?

Rufen Sie uns jetzt an und wir treffen und besprechen 
uns in Ihrem Garten.
Stellen Sie sich vor:
„Sie haben (Frei)Zeit für Sachen die Ihnen wirklich 
wichtig sind, und Ihr Garten wird von Jahr zu Jahr 
immer schöner.“

Übrigens:
Sichern Sie sich Heute noch einen Termin für Ihre 
Baum-/Hecken- und Gehölzschnitt.

 –  schöner leben

Bauen und Wohnen –

Vertikal
1. Ein Gerät, das zur Ausführung von Arbeiten verwendet wird.
2. Ein Gerät, das Licht erzeugt.
3. Eine Reihe von Sträuchern, die als Sichtschutz dient.
5. Ein vertikales Element, das ein Gebäude stützt.
6. Ein lebendes Organismus, das Fotosynthese betreibt.
9. Ein Bereich für Pflanzen und Blumen.
10. Die oberste Abdeckung eines Gebäudes.
13. Ein Stuhl, der für den Außenbereich geeignet ist.
15. Ein Werkzeug zum Graben oder Bewegen von Erde.
17. Die unterste Schicht der Erde, auf der Pflanzen wachsen.

Horizontal
4. Ein Bereich mit kurzem, grünem Gras.
7. Ein Spielgerät, das Kindern Spaß im Freien bietet.
8. Ein flaches Stück Material, das für Böden oder Wände verwendet wird.
11. Eine feste Struktur, die Räume oder Bereiche trennt.
12. Ein überstehender Bereich an einem Gebäude.
14. Ein Behälter zum Bewässern von Pflanzen.
16. Ein kleiner Raum zur Aufbewahrung von Werkzeugen.
17. Ein Bereich im Garten, der für Pflanzen vorbereitet ist.
18. Ein Gebäude, in dem Menschen wohnen.
19. Eine Struktur, die es ermöglicht, zwischen verschiedenen Ebenen zu gelangen.

Bist Du 
fit für 
ein 
Haus?

Nachhaltige Eigenheime überzeugen neben viel Wohnqualität durch eine langfristig 
positive Wertentwicklung. Foto: DJD/WeberHaus



Hilfe auf Knopfdruck
DRK-Hausnotruf rund um die Uhr

LANDMAGAZIN-REGION

In einer hilflosen Situation kann es meistens nicht schnell genug ge-
hen. Der Hausnotruf des Deutschen Roten Kreuzes in Hessen bietet 
Hilfe auf Knopfdruck. Er sorgt bis ins hohe Alter oder selbst bei be-

sonderen Gesundheitsrisiken für ein sicheres und selbst bestimmtes Le-
ben in vertrauter Umgebung. Im Notfall kommt schnell fachkundige Hilfe 
– rund um die Uhr! Knopfdruck genügt.
Der Hausnotruf – 100 Prozent für Sie. 100 Prozent Rotes Kreuz
In Hessen wird der Hausnotruf vom DRK seit über 40 Jahren angeboten. 
Unsere Gliederungen verfügen über ein hohes Maß an Erfahrung und 
Routine. Über 40.000 Hessinnen und Hessen verlassen sich auf diesen 
Service des Deutschen Roten Kreuzes.
Eine DRK-Hausnotrufkundin aus Nordhessen wurde zweifach überzeugt 
von der Sinnhaftigkeit: „Nach dem Tod meines zuletzt pflegebedürftigen 
Ehegatten, kündigte ich den DRK-Hausnotruf. Nachdem meiner rüstigen 
Freundin der DRK-Hausnotruf, in Folge eines Sturzes, eine schnelle Vor-
Ort-Hilfe ermöglichte, habe ich ihn mir auch wieder zugelegt und fühle 
mich nunmehr sicherer allein zu Hause.“ Laut einer aktuellen Umfrage des 
Bundesverbandes Hausnotruf e.V. fühlen sich 90% aller Angehörigen und 
Freunde durch einen Hausnotruf stark entlastet, da sie sich weniger 
Sorgen um ihre Lieben machen müssen.

Sicherheit am Handgelenk
Mittels eines Alarm-Armbandes am Handgelenk kann jederzeit und an 
jedem Ort im häuslichen Umfeld sofort die DRK-Hausnotrufzentrale 

alarmiert werden. Von 
der Toilette gestürzt, 
ein Aufstehen aus 
eigener Kraft erscheint 
unmöglich und das 
Handy oder Telefon 
nicht zur Hand? Kein 
Problem!
„Mit dem Hausnotruf 
des DRK schenken Sie 
Sicherheit und Service 
für Ihre Lieben“, so Stefan 
Wichter vom 
Hausnotrufteam. „Mit der Sicherheit des Hausnotrufs können Sie trotz 
Alter, Krankheit oder Behinderung lange gut und sicher in den eigenen vier 
Wänden leben. Im DRK-Kreisverband Bergstraße versorgen wir viele 
Menschen mit unserem Hausnotruf.“
Für Fälle, in denen sich der Hausnotrufkunde allein zuhause befindet und 
die Haustüre nicht aus eigener Kraft öffnen kann, kann bei uns der 
Schlüssel hinterlegt und durch einen Mitarbeitenden zugebracht werden. 
So wird auch in Fällen unterhalb der Schwelle eines Notfalls (in diesen 
Fällen würde die Türe durch die Feuerwehr geöffnet werden) dem Kunden 
fachgerechte Hilfe ermöglicht.

DRK-Hausnotruf in Hessen
Der DRK-Hausnotruf wird in allen 35 DRK-Kreisverbänden in 
Hessen flächendeckend angeboten. Aktuell versorgt das DRK 
in Hessen 40.694 Hausnotruf-Anschlüsse.
Weitere Informationen über den Hausnotruf www.drk-bergstrasse.de
Oder telefonisch unter 06252/7004-16
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Unsere Leistungen im Einzelnen:

- Pflege und Betreuung unter dem Aspekt einer strukturierten 
Informationsammlung, unter der Berücksichtigung der Biographie 
und entsprechender Gestaltung einer individuellen Tagesstruktur

- aktivierende Hilfestellungen

- ein abwechslungsreiches Beschäftigungsangebot mit Veranstaltungen 
und jahreszeitlichen Festen

- Zusammenarbeit mit Ärzten, Therapeuten, Krankenhäusern 
und Behörden

- Unterstützung soziale Kontakte und dem Ehrenamt

- seelsorgerische Betreuung, Gottesdienste und Andachten

- individuelle Beratung und Unterstützung

- eine eingefasste Außenanlage mit altem Baumbestand, 
die zum Verweilen einlädt

- öffentliche Vorträge, zu verschiedenen Themen, 
in den Räumlichkeiten der Einrichtung

Unser Angebot umfasst:

- Dauerpflege

- Kurzzeitpflege

- Betreuung von Menschen mit Demenz

Schulstraße 7a, 64658 Fürth
T (06253) 9897-0, F (06253) 9897-124
johannes-guyot-haus@agaplesion.de

HDV gemeinnützige GmbH

Hausnotruf. Lange gut leben.  Tel.: 06252-700416  |  www.DRK-bergstrasse.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

DRK Kreisverband
Bergstraße e.V.

Seniorenpflege

Darmstädter Str. 20
64686 Lautertal

Telefon 06254 - 9303-0
www.haus-elisabeth.de

- Pflege und Betreuung in persönlicher Atmosphäre
- Vollstationäre Pflege (Dauerpflege) und Kurzzeitpflege
- Tägliches Beschäftigungsangebot
- Besondere Betreuung für Demenzbetroffene
- Arztvisiten, Therapien, Friseur, Fußpflege und Gottesdienste
- Essen auf Rädern für die umliegenden Orte

ambulant + stationär

Rundumbetreuung   für  Senioren

Elektronische 
Patientenakte erklärt
Modernste Sicherheitsarchitektur sichert 
die sensiblen Daten
LANDMAGAZIN-REGION

Ab Anfang 2025 erhalten gesetzlich Versicherte eine elektronische 
Patientenakte (ePA) von ihrer Krankenkasse. Begeben sich 
Versicherte künftig in ärztliche Behandlung, kann die behan-

delnde Person in der ePA nachschauen: Gibt es Vorerkrankungen? Welche 
Untersuchungen oder Therapien wurden bereits durchgeführt? Werden re-
gelmäßig Medikamente eingenommen? Auch die Versicherten selbst er-

halten einen besseren Überblick ihrer Gesundheitsdaten, weil etwa Arzt-
briefe, Medikationsdaten und Untersuchungsergebnisse eingestellt wer-
den. Aber wie sicher sind die Daten in der ePA und wie werden sie vor 
unberechtigtem Zugriff geschützt? Hier die wichtigsten Fakten zum Thema 
Datensicherheit:

Sicherheit der sensiblen Daten hat höchste Priorität
In der ePA für alle werden persönliche und sensible Gesundheitsdaten der 
Versicherten verarbeitet und gespeichert. Die Sicherheit dieser Informati-
onen hat daher höchste Priorität. Modernste Sicherheitsstandards ge-
währleisten den Schutz der Daten bei Übertragung, Speicherung und Zu-

In der ePA für alle werden persönliche und hochsensible Gesundheitsdaten der 
Versicherten verarbeitet und gespeichert. Die Sicherheit dieser Informationen hat 
daher höchste Priorität. Foto: DJD/gematik

Der Zugriff auf die neue ePA ist einfach und sicher. Versicherte können selbst entscheiden, 
wer in welchem Umfang Zugriff auf ihre elektronische Patientenakte hat.  Foto: DJD/gematik
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Staatsstr.  44a  64668 Rimbach Tel.: 06253-972395
In der Gass 12 69483 Wald-Michelbach Tel.: 06207-923888
Bismarckstr. 13 64385 Reichelsheim Tel.: 06164-5163344

info@wiedhoeft.de  www.wiedhoeft.de

ambulant + stationär

Rundumbetreuung   für  Senioren – vollstationäre Pflege
– Kurzzeitpflege
– Demenzwohngruppe

Rangenweg 9+10, 64385 Reichelsheim
E-Mail: info@tutela-gmbh.de | Telefon: 06164-2357

Wir suchen Sie zur Aushilfe

PFLEGEHILFSKRAFT m/w/d
ab sofort für 2 Wochenenden im Monat 

bei übertariflicher Bezahlung.
Lernen Sie uns bei einem persönlichen Gespräch

kennen und werden Sie Teil eines empathischen Teams.
INFO:

Rodensteiner Straße 1 • 64407 Fränkisch-Cumbach
Mobil: 0151 24163832 • Telefon: 06164 503566

marcelas.pflegedienst@t-online.de

griff. Ein Video zum Thema Sicherheit gibt es unter www.youtube.de, Stichworte "ePA" und "Sicher-
heitsarchitektur" eingeben. Alle Daten werden auf sicheren Servern innerhalb des sicheren Gesund-
heitsdatennetzes in Deutschland, der sogenannten Telematikinfrastruktur (TI), gespeichert. Die Ser-
ver stehen in Deutschland und unterliegen damit den strengen deutschen und europäischen Daten-
schutzbestimmungen.

Verschlüsselung aller Daten
Die Übermittlung von Daten erfolgt ausschließlich über sichere Kanäle in einem speziellen Bereich der 
Server. Stellt beispielsweise eine Ärztin oder ein Arzt einen Befund in eine ePA ein, so werden die 
Daten während des Transports verschlüsselt. Dies erfolgt nach neuesten Verschlüsselungsverfahren, 
die international etabliert und wissenschaftlich anerkannt sind. Im ePA-Aktensystem angekommen, 
werden die Daten verschlüsselt gespeichert. Auch die Betreiber der ePA - etwa Krankenkassen und 
IT-Dienstleister - haben keinen Zugriff auf die Schlüssel.

Umfassender Virenschutz und maximale 
Transparenz
Die ePA setzt auf maximale Sicherheit gegen Viren, indem sie ausschließ-
lich sichere Dokumenttypen zulässt. PDF-Dokumente im PDF/A-Format, 
die technisch bedingt keine schädlichen Makros oder Anhänge enthalten 
können, sind erlaubt. Unsichere Formate wie MS Office-Dokumente sind 
verboten, um sicherzustellen, dass alle hochgeladenen Dokumente viren-
frei bleiben. Zudem bestimmen Versicherte nicht nur selbst, wer wie lange 
auf welche Inhalte ihrer ePA zugreifen darf, sie können auch jederzeit un-
berechtigte Zugriffe nachvollziehen. Denn sämtliche Aktivitäten in der ePA 
werden protokolliert und sind drei Jahre lang einsehbar. 
(DJD)

TEL.: 06253 / 21760
FAX: 06253 / 930249

• Kanal-Zustandsprüfung mit TV-Kamera • Rohrausfräsung •
Hochdruckspülung • Kanalortung • Reparatur/Erneuerung von 

Rohrbrüchen • Gruben/Fettabscheiderentleerung • Rohrsanierung

Auf der Binn 12
64658 Fürth-Lörzenbach

WWW.ROHRREINIGUNG-ZOELLER.DE

... damit‘s wieder läuft!
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• Kfz-Reparaturen aller Fahrzeuge
• Klimaanlagen-Service
• Ölwechsel
• Abgasuntersuchung
• Unfallinstandsetzung
• Wintercheck

• Reifeneinlagerungs-Service

64658 Fürth, Heppenheimer Str. 58
Tel.: 06253/222 02 Fax: 222 04
64668 Rimbach,  Schloßstraße 76
Tel.: 0 62 53 / 8 41 45

Kfz-Meisterbetrieb Inh. V. Scherbej

Winterreifen
aller Fabrikate

Lassen Sie sich unverbindlich und rechtzeitig 
ohne Zeitdruck ein Angebot erstellen.

Denken Sie an die neue Straßenverkehrsordung!!!!! 
Insbesondere muss die Bereifung den Wetterverhältnissen 

angepasst werden.w w w. a u t o h a u s - r o e s s e l . d e

Hauptstr. 145 69488 Birkenau
Tel: 06201 - 31235
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 07:30 bis 18:00 Uhr
Sa. von 09:00 bis 13:00 Uhr

Hauptstr. 145 • 69488 Birkenau

Tel: 06201 - 31235

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 07:30 bis18:00 Uhr, Sa. von 09:00 bis13:00 Uhr

Ve r t r a g s h ä n d l e r 
        s e i t  1 9 7 8

REICHELSHEIM

Das Autohaus Bundschuh in Reichelsheim, bekannt für seine 
Automobilkompetenz, erweitert sein Portfolio und setzt 
jetzt auch auf die Mobilität der Zukunft – mit einem erstklas-

sigen Sortiment an E-Bikes der Marken EconicOne und TOTEM. Als offiziel-
ler Vertriebspartner bietet das Autohaus eine breite Auswahl an City-, 
Trekking- und Mountainbikes, die sowohl für den Alltag als auch für Aben-
teuer abseits befestigter Wege ideal sind.
Ein besonderer Vorteil der Marken EconicOne und TOTEM ist das herausra-
gende Preis-Leistungs-Verhältnis. So startet das günstigste Modell bereits 
bei einer unverbindlichen Preisempfehlung von nur 2.150 Euro – ein un-
schlagbarer Einstieg in die Welt der E-Mobilität. Mit Akkuleistungen von 
360 Wh (für bis zu 85 km Reichweite) bis zu beeindruckenden 720 Wh (bis 
zu 200 km Reichweite) bieten die Modelle eine optimale Kombination aus 
Leistung und Reichweite, perfekt angepasst an Ihre Bedürfnisse.
Auch beim Thema Leasing punktet das Autohaus Bundschuh. Als offizieller 
Partnerhändler von Bikeleasing.de können sowohl Selbstständige als auch 
Arbeitnehmer über den Arbeitgeber von attraktiven Leasingoptionen pro-
fitieren. Die komplette Abwicklung erfolgt direkt über das Autohaus – ein 
Rundum-sorglos-Paket, das Zeit spart und bequem ist.
Und es kommt noch besser: Schon jetzt warten im Autohaus Bundschuh 
attraktive Frühjahrsangebote, die Lust machen, die kommende Saison auf 
zwei Rädern zu genießen. Nach dem Kauf steht das Autohaus auch für Ser-
vice- und Wartungsarbeiten als zuverlässiger Ansprechpartner zur Seite.

Wer Interesse an einer Beratung rund um die Themen E-Bike und Leasing 
hat, ist herzlich eingeladen, das Team des Autohauses Bundschuh zu kon-
taktieren – telefonisch unter 06164/515 700-0, per E-Mail an info@auto-
haus-bundschuh.de oder persönlich vor Ort in der Sudetenstraße 74, 
64385 Reichelsheim.
Erleben Sie die Mobilität von morgen – mit E-Bikes vom 
Autohaus Bundschuh!
Tel.: 06164 515 700-0
Fax: 06164 515 700-10
Mail:  info@autohaus-bundschuh.de
Web:  www.autohaus-bundschuh.de

Autohaus Bundschuh
Andreas und Florian Bundschuh GbR
Sudetenstraße 74
64385 Reichelsheim

E-Mobilität auf zwei Rädern
E-Bikes beim Autohaus Bundschuh

ICH KAUFE IHREN ALTEN!
PKW, LKW, BUS, jede Preisklasse 

in bar, auch Kreditablösung,
Abmeldung kein Problem.

AUTO KREY Tel. 06254-942022

Verschiedene E-Bikes beim Autohaus Bundschuh.
Bild: Autohaus Bundschuh

seit 1892

BESTATTUNGEN

B O R M U T H
• Erd-, Feuer- u. Seebestattungen
• Alle Naturbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Bestattungsvorsorge-Beratung
• Wir kommen auf Wunsch 

zu Ihnen ins Haus

Auf jedem Friedhof für Sie tätig

Abschied • Ewiger Friede

365 Tage rund um die Uhr | Tel. 06253-5730

Robert Bormuth
Kröckelbacher Str. 16
64658 Fürth/Odw.
www.ewiger-friede.de



Steuer-News 2024/2025
Grundfreibetrag, Kinderfreibetrag, Kindergeld, etc.
Der Bundesrat hat vor Weihnachten noch einem abgespeckten Steuerfor-
tentwicklungsgesetz zugestimmt. Das Gesetz enthält einen Maßnahmen-
katalog, um die Einkommensteuer auch für die Veranlagungszeiträume 
2025 und 2026 anzupassen.

Im Wesentlichen gehören dazu:
• die Erhöhung des Grundfreibetrags auf 12.096 EUR (2026 12.348 EUR)
• die Erhöhung des Kinderfreibetrags auf 9.600 EUR (2026 9.756 EUR)
• die Erhöhung des Kindergelds auf 255 EUR (2026 259 EUR)
• die Verschiebung der Eckwerte des Einkommensteuertarifs um 2,6 % 

(2026 2,0 %)
Mit diesen Maßnahmen soll die „kalte Progression“ ausgeglichen wer-
den.

Kinderbetreuungskosten
Bisher können zwei Drittel der Aufwendungen für Kinderbetreuung, 
höchstens 4.000 EUR je Kind, als Sonderausgaben berücksichtigt werden. 
Die Begrenzung von zwei Drittel der Aufwendungen wird ab 2025 auf 80 
Prozent der Aufwendungen und der Höchstbetrag auf 4.800 EUR erhöht.

Abziehbarkeit von  Unterhaltsaufwendungen
(§ 33a Abs. 1 S. 12 EStG)
Ein Abzug von Unterhaltsaufwendungen bei Zahlung von Geldzuwendun-
gen wird künftig nur durch Banküberweisung anerkannt. Bislang werden 
auch andere Zahlungswege zugelassen, z. B. Mitnahme von Bargeld bei 
Familienheimfahrten.

Handwerkerleistungen: Keine Steuerermäßigung 
bei eigenmächtiger Vorauszahlung
Aufwendungen für Handwerkerleistungen sind bei einer Vorauszahlung 
nicht steuerbegünstigt, wenn diese im Veranlagungszeitraum vor Ausfüh-
rung der Handwerkerleistungen eigenmächtig erbracht wird. Dies hat das 
Finanzgericht Düsseldorf entschieden.

Mindestlohn
Zum 1.Januar 2025 wurde der gesetzliche Mindestlohn auf 12,82 Euro an-
gehoben. Der gesetzliche Mindestlohn 2025 gilt für alle Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer ab 18 Jahren –unabhängig von der Arbeitszeit oder 
dem Umfang der Beschäftigung. Somit profitieren auch Minijobberinnen 
und Minijobber von dieser Regelung. Daraus folgt eine Anhebung der Mi-
nijobgrenze auf 556 Euro.

Erbfallkostenpauschbetrag
Anhebung des Erbfallkostenpauschbetrages für die von den Erben tatsäch-
lich zu tragenden Beerdigungskosten gemäß § 10 ErbStG von 10.300 Euro 
auf 15.000,00 Euro.

Geschenke an Geschäftspartner
Geschenke an Geschäftspartner und Kunden sind nur dann steuermin-
dernde Betriebsausgaben, wenn eine Grenze eingehalten wird. Diese 
wurde mit Wirkung zum 1.1.2024 von 35 EUR auf 50 EUR erhöht. Diese Frei-
grenze gilt auch umsatzsteuerlich. Daher wurde der Umsatzsteuer-An-
wendungserlass angepasst.
Häusliches Arbeitszimmer - Abzugsfähige Betriebsausgaben nur bei Erfül-
lung der Aufzeichnungspflichten
Die Aufzeichnungspflichten nach § 4 Abs. 7 des Einkommensteuergeset-
zes (EStG) für Aufwendungen für ein häusliches Arbeitszimmer sind bei 
einem Steuerpflichtigen, der seinen Gewinn aus selbstständiger Tätigkeit 
durch Einnahmen-Überschussrechnung ermittelt, nur erfüllt, wenn sämtli-

che Aufwendungen einzeln fortlaufend in einem gesonderten Dokument 
oder Datensatz aufgezeichnet werden. Eine reine Belegsammlung mit 
Aufaddieren der Positionen nach Abschluss des Veranlagungszeitraums ist 
nicht ausreichend. Da der Bundesfinanzhof gegen diese Entscheidung des 
Finanzgerichts Hessen kürzlich die Revision zugelassen hat, ist mit einer 
weiteren Präzisierung der Rechtsprechungsgrundsätze zu rechnen. Beim 
Abzug der Jahrespauschale (1.260 EUR) bestehen die besonderen Auf-
zeichnungspflichten nach § 4 Abs. 7 EStG nicht.

Reform der Kleinunternehmerregelung
Im neuen § 19 Abs. 1 UStG werden von inländischen Kleinunternehmern 
bewirkte Umsätze von der Umsatzsteuer befreit. Voraussetzung für die 
Befreiung ist, dass Umsatzgrenzen eingehalten werden. Diese sind von 
22.000 EUR im vorangegangenen Jahr auf 25.000 EUR und im laufenden 
Jahr von 50.000 EUR auf 100.000 EUR angehoben worden. Nach dem JStG 
2024 müssen Kleinunternehmer (auch über die Übergangsregelung nach § 
27 Abs. 38 UStG hinaus) keine elektronischen Rechnungen (E-Rechnun-
gen) ausstellen. Zum Empfang von E-Rechnungen müssen sie allerdings in 
der Lage sein. Neben vielen Anpassungen am bisherigen System kann die 
Kleinunternehmerregelung auch erstmalig im EU-Ausland in Anspruch ge-
nommen werden. Die Voraussetzungen hierfür regelt § 19a UStG „Beson-
deres Meldeverfahren für die Anwendung der Steuerbefreiung in einem 
anderen Mitgliedstaat“.

Umsatzsteuer-Voranmeldungszeitraum
Ab dem 1.1.2025 muss die Umsatzsteuer-Voranmeldung bis zu einer Jahres-
steuerschuld von 9.000,00 Euro im Vorjahr (bisher:7.500,-Euro) nur viertel-
jährlich abgegeben werden.
Diese und viele Neuerungen mehr hat uns die Steuergesetzgebung teil-
weise noch mit Wirkung für die Veranlagung 2024 beschert.
Für Ihre Fragen auch rund um die E-Rechnung stehen wir Ihnen gerne te-
lefonisch oder persönlich zur Verfügung.
Steuerkanzlei S. Frank-Stöhr, Steuerberaterin
Niebergallweg 10 | 64285 Darmstadt
Telefon: 06151/4964-0 | Telefax: 06151-4964-10
mobil: 0160-90565133
info@fst-steuerkanzlei.de | www.fst-steuerkanzlei.de

Vorsorgevollmacht – 
rechtssicher und 
wirksam gestalten

Mit dem Thema Vorsorgevollmacht sollte man sich nicht erst im 
fortgeschrittenen Alter beschäftigen. Durch eine rechtsichere 
General- und Vorsorgevollmacht bestimmen sie, wer an Ihrer 

Stelle die Entscheidungen für ihre Gesundheit und ihr Vermögen treffen 
soll, wenn sie einmal aus gesundheitlichen Gründen dazu nicht mehr in 
der Lage sind. Neben dem Testament ist dies das wichtigste Dokument.
Viele Menschen fragen sich, warum eine Vorsorgevollmacht notariell be-
urkundet werden soll, wenn diese auch ganz einfach aus dem Internet 
ausgedruckt und eigenhändig ausgefüllt werden kann, ohne dass hierfür 
Kosten entstehen.
Es ist richtig, dass die selbst ausgedruckte und unterschriebene Vollmacht, 
insbesondere was Gesundheits- und allgemeine Vermögensfragen be-
trifft, oft ausreichend ist. Der Bevollmächtigte kann mit einer solchen Voll-
macht dennoch in einer Vielzahl von Fällen nicht alle Angelegenheiten für 
den Vollmachtgeber erledigen. 
Regelmäßig bemerkt der Bevollmächtigte allerdings zu spät, dass die ihm 
vorliegende Vollmacht nicht ausreicht. Ist der Vollmachtgeber bereits ge-
schäftsunfähig kann dieser Fehler nicht mehr korrigiert werden. Eine ge-
richtliche Betreuung bleibt in diesen Fällen häufig unvermeidbar.
Problematisch wird es insbesondere dann, wenn zu ihrem Vermögen eine 
oder mehrere Immobilien gehören. Die eigenhändig ausgefüllte Vorsorge-
vollmacht ermöglicht aufgrund der fehlenden Form keine Verfügungen 
über Immobilien. Weder ein Verkauf, die Eintragung einer Grundschuld, 
noch die Löschung von Wohn- oder Nießbrauchrechten ist hiervon um-
fasst. 
Der Vollmachtgeber ist bei der Erstellung der Vollmacht davon ausgegan-
gen, dass er mit dieser Vollmacht ausreichend vorgesorgt hat. Der Bevoll-
mächtigte ist jedoch für bestimmte Geschäftsbereiche vollkommen hand-
lungsunfähig. Dies bedeutet nicht nur, dass die Entscheidungen bezüglich 
der eigenen Immobilie in die Hände einer fremden, mir nicht nahestehen-

den Person fallen kann, sondern auch, dass dieser Prozess zur Bestellung 
eines gerichtlichen Betreuers, einen Zeitraum über mehrere Monate, häu-
fig über ein halbes Jahr, andauert. Dadurch dringliche Handlungen, z.B. der 
Verkauf einer Immobilie zur Finanzierung einer Heimunterbringung, ist 
zeitnah dann nicht realisierbar.
Auch die im medizinischen Zusammenhang häufig angebotenen Vorsorge-
vollmachten beinhalten keine Verfügungsmöglichkeiten über Immobilien. 
Selbst dann, wenn die Ärztin oder der Arzt auf der Vollmacht bestätigt hat, 
dass der Vollmachtgeber zum Zeitpunkt der Unterschrift noch voll ge-
schäftsfähig ist.
Eine Vorsorgevollmacht sollte aus diesen Gründen nicht ohne rechtliche 
Beratung erstellt werden, damit diese – im Fall der Fälle – rechtssicher ge-
staltet und umfassend wirksam ist.
Rechtsanwältin und Notarin Nadine Pfeifer
Kanzlei Dr. Lambrecht | Pfeifer | Bomrich
kanzlei@pfeifer-bomrich.de | www.pfeifer-bomrich.de
Tel.: 06253 – 94180
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Jahresabschlüsse
IAS/IFRS Accounting

Unternehmensberatung / 
Betriebswirtschaftliche 

Beratung

Vermögensberatung

Steuerberatung

Finanzbuchhaltung sowohl 
klassisch als auch digital

Lohn- und Gehaltsbuch- 
führung – auch für das 
Baugewerbe

Betriebliches Rechnungswesen

Wir sind eine mittelständische Steuerberatungskanzlei, ansässig an vier 
Standorten. Wir sind ständig weiter am Wachsen und suchen zur Verstärkung 
unseres motivierten Teams für folgende Standorte engagierte neue Kollegen:

Wenn Sie Teil unseres netten Teams werden wollen, freuen wir uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung unter:

Steuerkanzlei Sigrun Frank-Stöhr
Niebergallweg 10, 64285 Darmstadt, E-Mail: info@steuerkanzlei.de

DARMSTADT · DIEBURG · REINHEIM · FRÄNKISCH-CRUMBACH

SIE SUCHEN DIE HERAUSFORDERUNG?

Darmstadt, Reinheim, Dieburg: Steuerberater (m/w/d ) 
 Steuerfachangestellte (m/w/d)
 Steuerfachwirte ( m/w/d)
 Finanz- und/oder Lohnbuchhalter (m/w/d)

Recht 
und 
Steuer
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Begegnungsladen 
Selbshilfegruppe
„Wandlung ist notwendig wie die Erneue-
rung der Blätter im Frühling“ 
Vincent van Gogh

REICHELSHEIM

2013 wurde Werner Niebel Gruppen-
sprecher und Moderator der 
Selbsthilfegruppe Angst Panik 

Depression. Die „Hilfe zur Selbsthilfe“ entwickel-
te sich zum pulsierenden roten Faden in seinem 
Leben. Inzwischen ist die SHG Angst Panik De-
pression auf ca. 230 Mitglieder angewachsen. Über die Zeit kamen zu den 
Gesprächskreisen weitere ehrenamtliche Angebote hinzu, wie zum Bei-
spiel: Handarbeitstreff, Yoga, Kochabende, interne Workshops, Wanderun-
gen und einiges mehr. All dies erfordert viel Aufmerksamkeit und Energie 
und ist durch eine gute Zusammenarbeit mit dem Orga-Team unserer SHG 
ermöglicht worden. Hier zeigt sich wieder einmal, wie wichtig Team-Work 
in der Selbsthilfe ist. Und nicht nur dort!
Das Weiterbestehen einer SHG hängt maßgeblich davon ab, dass Men-
schen nachkommen, in das Geschehen reinwachsen, lernen und frischen 
Wind mit neuen Ideen einbringen. Anfang dieses Jahres hat sich Herr Nie-
bel entschlossen die Moderation seiner Gesprächskreise abzugeben.
Frischen Wind wird unser Mitglied Katrin Baumgärtner mitbringen. Ein Zu-
sammenbruch und die Diagnose rezidivierende depressive Störung 2021 
ließen Katrin erkennen, dass sie in ihrem Leben etwas ändern muss. Zwei 
Jahre war sie arbeitsunfähig und ein Aufenthalt in einer Akutklinik war 
eine Station ihres Genesungsweges. Katrin geht es heute besser. Inzwi-
schen hat sie eine Weiterbildung zur systematischen Therapeutin begon-
nen und bei einigen meiner Gesprächskreisen als Co-Moderatorin teilge-
nommen. Katrin ist via Mail oder WhatsApp / Threema/ Signal zu errei-
chen (katrin@shg-apd.de / 0157 559 47 906). Sie wird Gesprächskreise 
um 15.00 Uhr jeden ersten Sonntag im Monat und jeden ersten Montag im 
Monat um 18.00 Uhr anbieten. Des Weiteren werden von Katrin auch die 
Onlinetreffen übernommen.
Allen anderen Verpflichtungen und Aufgaben als Gruppensprecher wird 
Herr Niebel weiterhin nachkommen. Auch Freizeitangebote für Menschen 
mit seelischen Erkrankungen im Wohnprojekt Rimhorn der Regionalen Di-
akonie Odenwald bietet er weiterhin an.
Am 10. Oktober feiert die SHG Angst Panik Depression ihr 25-jähriges Jubi-
läum in der Kulturhalle in Brensbach, zusammen mit der SHG Semikolon, 
die zehn Jahre alt wird.

 Werner Niebel und Katrin Baumgärtner. Foto: Katharina Gunkel

Festival mit Gebabbel in Mundart
LINDENFELS

Zum ersten mal findet das „GEBABBEL UN X“SONG“ Festival in 
Lindenfels im Bürgerhaus statt. Die vier Mädels von „Die-
VunDo“ und Dieter „Blaulicht“ Kessel haben für diesen 

Abend, Gäste eingeladen. Auf der Bühne werden neben „DieVunDo“ auch 
„SchwarzWorz“ und der „BlasseBertram - Abgespeckt“ ihren Auftritt haben. 
Was alle gemeinsam haben ist die Liebe zur Mussig un Gebabbel in Mundart.
Wir sind gespannt und freuen uns drauf !
Einlass: 18.30 Uhr , Beginn: 19.30 Uhr
Bestuhlt * Keine Sitzplatz Reservierung
VVK: 20,00€ * AK: 24,00€
Vorverkauf ab 09.12.2024 bei:

• Kur- und Touristik Service & RemmosHusch, Lindenfels
• Buchhandlung am Rathaus, Fu ̈rth

C/o. www.facebook.com.dieterblaulichtkessel | www.facebook.com.dievundo
www.schwarzworz.de | www.facebook.com.blasserbertram

Live Musik in 
Wohnzimmer-
Atmosphäre
Isabell Driemer mit musikalischer Reise 
FÜRTH-ELLENBACH

Bereits zum zweiten Mal steht die junge Sängerin Isa-
bell Driemer (25) auf der Kulturbühne in Ellen-
bach. Nach ihrem erfolgreichen Debüt im Vorjahr 

war sicher, dass dieser Abend Wiederholungsbedarf haben würde. 
Mit ihrer warmen Stimme und passender Gitarrenbegleitung lädt die Solo-
künstlerin zum Träumen ein. Doch nicht nur gefühlvolle Balladen stehen 
auf dem Programm: In einem vielseitigen, 2-stündigen Set ist für jeden 
etwas dabei! 
Von Ed Sheeran über Abba, zu Country und rockigen Klassikern - Isabell 
Driemer nimmt Sie mit auf eine musikalische Reise, bei der sie jeden Song 
zu ihrem eigenen macht. Sowohl englischsprachige als auch deutsche Titel 
hat sie im Gepäck. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich ebenfalls gesorgt - Das Gasthaus "Zum 
Odenwald" heißt Sie herzlich willkommen! 

8. März 2025 
Ticketpreis: 15€ 
(erhältlich beim Gasthaus "Zum Odenwald" in Ellenbach) 
Einlass: 18.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr 
Weitere Infos unter www.gasthaus-zum-odenwald.de

Lustige Tanzspiele mit Gesang 
und einer Mini-Playback Show
BEEDENKIRCHEN

Viele kostümierte Kinder und in den schönsten Kleidern und 
deren Eltern und Verwandten, werden am Samstag, 
den 1. März 2025 das Dorfgemeinschaftshaus in Bee-

denkirchen ab 14.11 Uhr beleben. Lustige Tanzspiele mit Gesang und eine 
Mini-Playback Show bilden das Programm, dessen Finale dann mit zig 
von der Decke schwebenden Luftballons den Höhepunkt darstellt. Die 
Organisatoren, nämlich der Elternbeirat rund um den Kindergarten Bee-
denkirchen sorgen für das leibliche Wohl für große und kleine Gäste. Der 
Erlös der Veranstaltung ist für den Kindergarten in Beedenkirchen.
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JM-Touristik
Busunternehmen mit Leidenschaft
FÜRTH

JulianMeiß, ein junger Unternehmer aus Fürth-
Krumbach, hat seine Leidenschaft für 
Busreisen in ein erfolgreiches Ge-

schäft umgewandelt. Im März 2024 gründete er zusammen mit seiner 
Partnerin Lorina Martin das Busunternehmen JM Touristik. Das Unterneh-
men bietet eine Mischung aus klassischen und ausgefallenen Reisezielen 
an, darunter Deutschland, die Alpenländer, Italien, das Mittelmeer, Skan-
dinavien und Osteuropa.
JM-Touristik zeichnet sich durch seine persönliche und familiäre Atmo-
sphäre aus. Die Reisen werden mit kleinen Überraschungen wie Sektfrüh-
stücken oder Geschenken aufgewertet. Das Unternehmen verfügt über 
drei Fahrzeuge, darunter zwei 5-Sterne-Reisebusse mit Panoramadach, 
die Gruppen bis zu 80 Personen befördern können. 
Neben Urlaubsreisen bietet JM-Touristik auch Dienstleistungen für Ver-
einsausflüge und Klassenfahrten an, einschließlich kompletter Reisepla-
nung und Programmgestaltung. Interessierte können sich über die Reise-
ziele für 2025 im neuen Katalog des Unternehmens informieren.

Ausblick auf die Busreisebranche
Die Gründung von JM-Touristik fällt in eine Zeit, in der Busreisen wieder an 
Popularität gewinnen. Busreisen bieten eine erschwingliche und bequeme 
Möglichkeit, neue Orte zu erkunden und verschiedene Kulturen zu erle-
ben. Sie ermöglichen es Reisenden, atemberaubende Landschaften zu ge-
nießen und bieten einzigartige Gelegenheiten zum sozialen Austausch mit 
Mitreisenden. 
Für die Zukunft plant JM-Touristik, sein Angebot weiter auszubauen und 
noch mehr aufregende Reiseziele anzubieten. Mit seinem Motto "Wir 
schaffen bewegte Erinnerungen" zielt das Unternehmen darauf ab, unver-
gessliche Erlebnisse für seine Kunden zu schaffen.
Gerne können Sie die aktuellen Kataloge für Tages- und Reisefahrten un-
ter der Nummer 06253/84444 anfordern, 
oder unter www.jmtouristik.de einsehen.
JM Touristik | Erbacher Straße 105 | 64658 Fürth/Odw.
Tel. 06253-84444 oder 01751518824

Eröffnungsfahrt an die 
slowenische Adria
****LifeClass Hotel in Portoroz 798 € p.P. im DZ // 
185 € EZ-Zuschlag

Schon der Name verspricht einen ganz besonderen Ort, 
denn er bedeutet so viel wie „Rosenhafen“.
Palmen, Meer, Salz, Strand und mediterranes Flair 

– das Seebad Portorož liegt in einer wunderschönen Bucht, umgeben von 
Olivenhainen und Salinen.
Unsere Unterkunft befindet sich im Herzen von Portorož, direkt an der Kü-
stepromenade.
Willkommen in Portorož, direkt am Meer.
Die ****LifeClass Hotels erwarten Sie mit mediterranem Flair. Der Hotel- 
und Thermalkomplex rühmt sich seiner hochqualitativen Unterkunft, der 
exzellenten und vielfältigen Auswahl an Speisen und Getränken und ein-
zigartiger Thermal- und Wellnessleistungen.
Der Eintritt zu den Meerwasser- und Thermo-Mineralwasserpools, die 
Nutzung des Fitnesscenters am Morgen, sowie der Eintritt in das Casino 
Riviera und das Grand Casino Portorož sind im Reisepreis bereits enthal-
ten.
Fahrt im modernen Reisebus
5 x Übernachtung im 4-Sterne-LifeClass Hotel in Portorož
5 x Frühstücks- und Abendbuffet
Stimmung und Tanz mit unserer Brass Band „Gud Druff“
Große Fahrtenverlosung
Istrienrundfahrt „Porec – Rovinj – Limfjord“
Weinprobe mit kleinem Imbiss
Besuch von Piran – Sloweniens schönste Küstenstadt
…und viele weitere Highlights

Schmidt Omnibusreisen e.K.
Nibelungenstraße 2
64678 Lindenfels
Tel.: 06255/96810

walter mink
bestattungsdienst

Persönliche Beratung auf Wunsch bei Ihnen zu Hause.

• Bestattungsvorsorge
• alle Bestattungsarten
• Überführungen
• Erledigung aller Behördengänge
• würdige und individuelle
  Ausgestaltung der Trauerfeier
  sowie beim Abschiednehmen.

Seit über 45 Jahren

auf allen Friedhöfen 

für Sie tätig

64686 Lautertal/Odw. | Tel.: 06254 38224
www.bestattungen-mink.de



Mit Blaulicht und 
Martinshorn
LANDMAGAZIN-REGION

Höre ich richtig? Ist da nicht das altbekannte Tatütata? 
Jetzt höre ich es deutlich. In all den Jahren, in denen 
es bei uns am Haus vorbeizieht, habe ich gelernt, 

den Krankentransportwagen, die Polizei und die Feuerwehr bereits 
aus größerer Entfernung voneinander unterscheiden zu können. Es 
sind nur Nuancen in der Frequenz. Meist liege ich richtig und sobald 
dann weiß, blau oder rot vorbei flitzt, weiß ich es genau. Heute ist es 
der etwas tiefere Ton und tatsächlich kommt ein rotes Fahrzeug vor-
bei. Wo werden die Feuerwehrleute wohl hinbrausen? Irgendwie er-
schreckt es einem und trotzdem ist man ein wenig neugierig.
Früher war das anders. Da wohnte mindestens ein Feuerwehrmann 
in der Straße und bald nach dem ersten Sirenenton musste man nur 
am Fenster warten bis er in seiner Einsatzuniform vorbei geradelt 
oder gesprungen kam, immer noch Zeit genug zum Beantworten der 
Frage „Wo brennt’s?“. Irgendwie wusste er es meistens. In Erinnerung 
an diese Tage gehen meine Gedanken zurück zu den Ursprüngen der 
gegenseitigen Hilfeleistung bei Feuersbrünsten. Damals musste laut 
den überlieferten Haingerichtsordnungen jeder, der als Ortsbürger in 
eine Gemeinde aufgenommen wurde, nicht nur sein Einzugsgeld zah-
len, sondern auch den ledernen Feuereimer für seinen Hausstand be-
sitzen und nach Ertönen des Signalhorns damit zum Ort des Feuers 
eilen und sich in die Kette der Wasserträger einreihen.
Ja damals, werden Sie jetzt sagen, das ist doch längst vorbei. Recht 
haben Sie und das ist auch gut so. Stille Alarmierung, schnelle, leis-
tungsfähige und moderne Fahrzeuge, gute Ausrüstung und bestens 
ausgebildete Mitmenschen sorgen heute für unsere Sicherheit, be-
ginnend mit dem Martinshorn bei Fahrtantritt. Wenn auch viele Ver-
eine Nachwuchsprobleme haben, so ist die Feuerwehr bei der Jugend 
auf dem aufsteigenden Ast, wie man überwiegend hört. Da stehen 
nicht nur Einsätze und Ausbildung auf der Tagesordnung, sondern 
ebenso Wanderungen und gesellige Feierlichkeiten, die zusammen-
schweißen. Apropos Tatütata: Wer nachträglich unbedingt wissen 
möchte, was geschehen war, kann sich meist problemlos in den digi-
talen Medien seiner örtlichen Feuerwehr informieren. Er sollte nicht 
zum Ort des Geschehens eilen und dort die Rettungsarbeiten behin-
dern, denn für die Männer und Frauen im Einsatz ist auch die Zeit ein 
bedeutendes Thema.
Nun ja, was es mit der Zeit im Allgemeinen auf sich hat, werden wir 
uns im März ansehen.

Wolfgang Kalberlah

… was mich 
bewegt

Kolumne von 
Wolfgang Kalberlah


